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Die hier vorliegende Präsentation der amtlichen Endergebnisse Münchens der Bundestagswahl 2017 

hat das Wahlteam des Statistischen Amtes für Sie erstellt. 

 

Es handelt sich hierbei um eine Zusammenstellung aus Ergebnispräsentationen des Wahlamtes zur 

Bundestagswahl 2017 sowie aus Wahlanalysen des Statistischen Amtes. 

 

Das vollständige Angebot statistischer Analysen steht Ihnen über den Link zur Bundestagswahl auf der 

Startseite des Statistischen Amtes unter http://www.muenchen.de/statamt  zur Verfügung. 

Auf unseren Internetseiten finden Sie den interaktiven Münchener Wahlatlas zur Bundestagswahl 2017, 

der die Möglichkeit bietet, Wahlergebnisse soziodemografischen Strukturen oder Ergebnissen der Vor-

wahl in den Wahlbezirken und Wahlkreisen sowie in den Stadtbezirken gegenüber zu stellen. Für den 

vorliegenden Wahlbericht wurden aus dem Wahlatlas exemplarisch nur einige Übersichtskarten mit 

Stimmenanteilen der Parteien entnommen. 

Des Weiteren präsentieren wir Ihnen die Ergebnisse unserer Wählerwanderungsanalyse, die zeigt, in-

wieweit die Parteien ihre Anhängerschaft mobilisieren konnten bzw. Wählerstimmen an andere Parteien 

abgeben mussten. Die bei der Wählerwanderungsanalyse eingesetzte Methode wurde durch das Statis-

tische Beratungslabor am Institut für Statistik der Ludwig-Maximilians-Universität evaluiert und bereitge-

stellt. 

 

Berücksichtigen Sie bitte, dass es sich bei dem vorliegenden Wahlbericht um die vom Bundeswahlleiter 

überprüften und freigegebenen amtlichen Endergebnisse handelt. Im Umlauf befindliche Tabellen, Gra-

fiken und Karten aus der Wahlnacht können aufgrund der verwendeten vorläufigen Ergebnisse davon 

abweichen. 

 

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Unterlagen wieder interessantes Informationsmaterial anbieten zu können. 

Für Rückfragen steht Ihnen das Wahlteam des Statistischen Amtes gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

Uta Thien-Seitz 

und das gesamte Wahlteam des Statistischen Amtes   

 
Landeshauptstadt 
München 
Direktorium 
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Übersicht Teil A 
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Kurzanalyse der Bundestagswahl am 24.09.2017 in München 
Amtliche Endergebnisse 
 
Das Wichtigste auf einen Blick 
 
Für die Bundestagswahl 2017 wurde München in 617 Wahlbezirke und 325 Briefwahlbezirke 
eingeteilt. 
 
Insgesamt gibt es in München 4 Wahlkreise: 

• Wahlkreis 217: München-Nord 
• Wahlkreis 218: München-Ost 
• Wahlkreis 219: München-Süd 
• Wahlkreis 220: München-West/Mitte 

Achtung: Die Wahlkreisnummern haben sich gegenüber 2013 verändert. Die Einteilung der 
Wahlkreise ist jedoch gleich geblieben. Die Zusammensetzung der Wahlkreise aus den 
Stadtbezirken ist in Teil B auf Seite 02 und 11 dargestellt. 
 
Zur Wahl standen 22 Parteien, davon 13 für die Erststimme, 21 für die Zweitstimme. 
 
Kurzbezeichnung Name Kommentar 
CSU Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  
SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands  
GRÜNE BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
FDP Freie Demokratische Partei  
AfD Alternative für Deutschland  
DIE LINKE DIE LINKE  
FREIE WÄHLER FREIE WÄHLER Bayern  
PIRATEN Piratenpartei Deutschland nur mit Zweitstimme wählbar 
ÖDP Ökologisch-Demokratische Partei  
BP Bayernpartei  
NPD Nationaldemokratische Partei Deutschlands  nur mit Zweitstimme wählbar 
Tierschutzpartei PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ  nur mit Zweitstimme wählbar 
MLPD Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands  
BüSo Bürgerrechtsbewegung Solidarität  
BGE Bündnis Grundeinkommen – Die Grundeinkommenspartei  nur mit Zweitstimme wählbar 
DiB DEMOKRATIE IN BEWEGUNG  nur mit Zweitstimme wählbar 
DKP Deutsche Kommunistische Partei  nur mit Zweitstimme wählbar 
DM Deutsche Mitte – Politik geht anders…  nur mit Zweitstimme wählbar 
Die PARTEI Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 

und basisdemokratische Initiative  
Gesundheitsforschung Partei für Gesundheitsforschung  nur mit Zweitstimme wählbar 
V-Partei³ Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer  nur mit Zweitstimme wählbar 
BB BÜRGER-BLOCK e.V.  nur mit Erststimme wählbar 
 
1 Wahlbeteiligung 
 

• Insgesamt gaben 724 991 Wähler von 923 612 Wahlberechtigten ihre Stimme ab. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 78,5% und war somit um 7,3%-Punkte höher als bei der letzten 
Bundestagswahl. 

• 308 778 Münchner nutzten dabei die Möglichkeit der Briefwahl, das sind 42,6% aller 
Wähler. 

• 4 709 Erststimmen waren ungültig. Der Anteil ungültiger Erststimmen lag damit bei 0,6%. 
• 2 850 Zweitstimmen waren ungültig. Der Anteil ungültiger Zweitstimmen lag damit bei 

0,4%. 
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2 Amtliche Endergebnisse der Erststimmen in München 
 
2.1 Ergebnisse in der Gesamtstadt: Erststimmen 
 

• Die CSU erhielt in München mit 33,9% (absolut: 243 974) die meisten Erststimmen. Im 
Vergleich zur letzten Bundestagswahl 2013 verschlechterte sich das Erststimmenergebnis 
der CSU um 9,6 Prozentpunkte. 

 
• Auf die SPD entfielen 23,4% (absolut: 168 845) der Wählerstimmen, das sind 5,8 

Prozentpunkte weniger als 2013. 
 

• Auf dem dritten Platz lagen die GRÜNEN mit 14,7% der Erststimmen (absolut: 105 732). Im 
Vergleich zur Bundestagswahl vor vier Jahren konnten die GRÜNEN Gewinne von 3,4 
Prozentpunkten verzeichnen. 

 
• Deutliche Stimmengewinne bei der FDP: Mit 9,1% der Stimmen (absolut: 65 821) 

verbesserte die FDP ihr Erststimmenergebnis um 5,4 Prozentpunkte gegenüber der letzten 
Bundestagswahl. 

 
• Die AfD trat 2017 erstmals in allen vier Münchner Wahlkreisen mit Direktkandidaten an und 

verbesserte ihr Ergebnis dadurch deutlich auf 52 811 Stimmen (7,3% der Erststimmen). 
 

• DIE LINKE gewann mit 48 186 Stimmen (6,7% der Erststimmen) 2,9 Prozentunkte im 
Vergleich zu 2013. 

 
• Sonstige Parteien: 

Die FREIEN WÄHLER erhielten 1,7% der Erststimmen, ein Minus von 0,5% zu 2013.  
Die ÖDP erhielt 1,6% aller Erststimmen und blieb auf dem Stand von 2013. 
Alle weiteren Parteien erzielten Erststimmenanteile unter 1,0 %: 
BP 0,8%, 
MLPD 0,0% (nur in zwei von vier Wahlkreisen angetreten), 
BüSo 0,1%, 
Die PARTEI 0,6% (nur in zwei von vier Wahlkreisen angetreten), 
BB 0,0% (nur in einem von vier Wahlkreisen angetreten). 
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2.2 Ergebnisse in den Wahlkreisen: Erststimmen 
 

• In allen vier Wahlkreisen erhielt die CSU die meisten Erststimmen, jeweils gefolgt von der 
SPD. 

 
• Im Wahlkreis 217 München-Nord erhielt die CSU mit ihrem Kandidaten Bernhard Loos 

32,2% der Erststimmen. Sein Herausforderer Florian Post von der SPD lag mit 26,0% auf 
dem zweiten Rang. Doris Wagner von den GRÜNEN kam auf 13,1%, Daniel Föst von der 
FDP auf 9,6% und Petr Bystron von der AfD auf 7,6%. Der Kandidat Ates Gürpinar von DIE 
LINKE kam auf 6,0% der Erststimmen. 
In diesem Wahlkreis lässt sich ein unterschiedliches Wahlverhalten bei den beiden 
führenden Parteien zwischen Wahlbezirken (Urne) und Briefwahlbezirken feststellen:  
CSU: Wahlbezirk 30,2% / Briefwahlbezirk 35,0%, 
SPD: Wahlbezirk 28,0% / Briefwahlbezirk 23,4%. 

 
Partei Wahlkreiskandidaten/innen Wahlkreis 217 Anteil 
CSU Bernhard Loos  32,2% 
SPD Florian Post 26,0% 
GRÜNE Doris Wagner 13,1% 
FDP Daniel Föst 9,6% 
AfD Petr Bystron 7,6% 
DIE LINKE Ates Gürpinar  6,0% 
FREIE WÄHLER Dr. Horst Engler-Hamm 1,6% 
ÖDP Tobias Ruff 1,7% 
BP Stephan Mannseicher 0,7% 
MLPD Patrick Ziegler 0,1% 
BüSo Martin Hennig 0,1% 
Die PARTEI Valentin Schwarze 1,3% 

 
• Mit 36,8% der Wählerstimmen gewann im Wahlkreis 218 München-Ost die CSU mit ihrem 

Kandidaten Dr. Wolfgang Stefinger und erzielte einen Vorsprung von 15,5 Prozentpunkten 
gegenüber Claudia Tausend von der SPD, die 21,3% erhielt. Margarete Bause von den 
GRÜNEN erreichte 15,2%, Manfred Krönauer von der FDP 8,9% der Erststimmen, Wilfried 
Biedermann von der AfD 7,4% und Brigitte Wolf von DIE LINKE 6,3%. 

 
Partei Wahlkreiskandidaten/innen Wahlkreis 218 Anteil 
CSU Dr. Wolfgang Stefinger 36,8% 
SPD Claudia Tausend 21,3% 
GRÜNE Margarete Bause 15,2% 
FDP Manfred Krönauer 8,9% 
AfD Wilfried Biedermann 7,4% 
DIE LINKE Brigitte Wolf 6,3% 
FREIE WÄHLER Rudolf Schabl 1,7% 
ÖDP Glenn Giera 1,5% 
BP Richard Progl 0,7% 
BüSo Erich Kaisersberger 0,2% 
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• Im Wahlkreis 219 München-Süd erreichte die CSU mit ihrem Kandidaten Michael Kuffer 
33,0% der Erststimmen. Die SPD kam mit Sebastian Roloff auf 23,5%, die GRÜNEN mit 
Peter Heilrath auf 13,8%. Thomas Sattelberger von der FDP erhielt 9,1% der Erststimmen, 
Wolfgang Wiehle von der AfD 7,6% und Nicole Gohlke von DIE LINKE 7,4%. 

 
Partei Wahlkreiskandidaten/innen Wahlkreis 219 Anteil 
CSU Michael Kuffer 33,0% 
SPD Sebastian Roloff 23,5% 
GRÜNE Peter Heilrath 13,8% 
FDP Thomas Sattelberger 9,1% 
AfD Wolfgang Wiehle 7,6% 
DIE LINKE Nicole Gohlke  7,4% 
FREIE WÄHLER Günther Görlich 1,7% 
ÖDP Michael Schabl 1,6% 
BP Alexander Müller 0,7% 
MLPD Marion Schmidt 0,1% 
BüSo Christa Kaiser 0,1% 
Die PARTEI Gerhard Bruckner 1,4% 

 
• Der CSU-Kandidat Stephan Pilsinger für den Wahlkreis 220 München-West/Mitte erzielte 

33,3% der Erststimmen und lag somit vor dem SPD-Kandidaten Dr. Bernhard Goodwin, der 
23,1% erhielt. Dieter Janecek von den GRÜNEN erreichte 16,3%, die FDP kam mit Dr. 
Lukas Köhler auf 9,0%. Bernhard Zimniok von der AfD auf 6,7% und Dominik Lehmann von 
DIE LINKE auf 7,1%. 

 
Partei Wahlkreiskandidaten/innen Wahlkreis 220 Anteil 
CSU Stephan Pilsinger 33,3% 
SPD Dr. Bernhard Goodwin 23,1% 
GRÜNE Dieter Janecek 16,3% 
FDP Dr. Lukas Köhler 9,0% 
AfD Bernhard Zimniok 6,7% 
DIE LINKE Dominik Lehmann 7,1% 
FREIE WÄHLER Ludwig Gebhard 1,8% 
ÖDP Andreas Klauke 1,6% 
BP Norbert Seidl 0,9% 
BüSo Werner Zuse 0,1% 
BB Dr. Robert Mertel 0,1% 

 
2.3 Ergebnisse in den Wahlbezirken: Erststimmen 
 

• In 442 der 617 Urnenwahlbezirke konnte die CSU die Mehrheit erzielen. 
• In 160 Wahlbezirken erreichte dies die SPD. 
• In 3 Wahlbezirken erhielten sowohl CSU als auch SPD gleichzeitig die Mehrheit. 
• In 12 Urnenwahlbezirken konnten die GRÜNEN die Mehrheit gewinnen. 

 
2.4 Ergebnisse in den Briefwahlbezirken: Erststimmen 
 

• In 306 der 325 Briefwahlbezirke konnte die CSU die Mehrheit erzielen. 
• In 12 Briefwahlbezirken erreichte dies die SPD. 
• In 7 Briefwahlbezirken erzielten die GRÜNEN die Mehrheit. 
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3 Amtliche Endergebnisse der Zweitstimmen in München 
 
3.1 Ergebnisse in der Gesamtstadt: Zweitstimmen 
 

• Trotz großer Stimmenverluste gegenüber der Bundestagswahl 2013 wurde die CSU mit 
30,0% der Zweitstimmen (absolut: 216 444) erneut stärkste Kraft in München. Im Vergleich 
zur letzten Bundestagswahl 2013 verlor die CSU bei den Zweitstimmen 7,8 Prozentpunkte. 

 
• Auf die SPD entfielen 16,2% (absolut: 116 764) der Wählerstimmen, das sind 7,7 

Prozentpunkte weniger als bei der Bundestagswahl 2013. 
 

• Stimmengewinne dagegen bei den GRÜNEN. Sie erhielten 17,2% der Wählerstimmen 
(absolut: 124 365) und liegen damit um 3,2 Prozentpunkte über ihrem 
Zweitstimmenergebnis von 2013. Damit liegen die GRÜNEN mit einem Prozentpunkt vor 
der SPD. 

 
• Deutliche Gewinne konnte die FDP verbuchen. Mit einem Zweitstimmenanteil von 14,2% 

(absolut: 102 643) verbesserte sie ihr Ergebnis von 2013 um 6,5 Prozentpunkte. 
 

• Der Anteil der Wähler, die ihre Zweitstimme der AfD gegeben haben, hat sich ebenfalls 
gesteigert. Die 60 414 Zweitstimmen bedeuten einen Zweitstimmenanteil von 8,4% und 
damit eine Steigerung um 3,9 Prozentpunkte. 

 
• DIE LINKE erzielte einen Zweitstimmenanteil von 8,3% (absolut: 59 758), ein Gewinn um 

3,7 Prozentpunkte gegenüber 2013. 
 

• Sonstige Parteien: 
Die FREIEN WÄHLER erhielten 1,1% (absolut: 7 918) der Zweitstimmen. 
Die Zweitstimmenanteile der weiteren Parteien blieben unter der 1,0 %-Marke: 
PIRATEN 0,4%, 
ÖDP 0,8%, 
BP 0,5%, 
NPD 0,1%, 
Tierschutzpartei 0,8%, 
MLPD 0,0%, 
BüSo 0,0%, 
BGE 0,2%, 
DiB 0,3%, 
DKP 0,0%, 
DM 0,1%, 
Die PARTEI 0,9%, 
Gesundheitsforschung 0,1%, 
V-Partei³ 0,2%. 
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3.2 Ergebnisse in den Wahlkreisen: Zweitstimmen 
 

• In allen Wahlkreisen erzielte die CSU den größten Stimmenanteil. 
 

• Die Mehrheit der Stimmen nach der CSU ging in allen Wahlkreisen an die GRÜNEN, 
gefolgt von der SPD mit dem drittbesten Ergebnis. 

 
• Im Wahlkreis 217 München-Nord erreichte die CSU einen Zweitstimmenanteil von 28,8% 

und lag vor den GRÜNEN, auf die 16,9% der Stimmen entfielen. Die SPD kam auf 16,7%, 
die FDP auf 15,1% der Zweitstimmen. Die AfD erhielt 8,6% der Zweitstimmen und DIE 
LINKE 8,2%. 

 
• Mit 31,4% war das Ergebnis der CSU im Wahlkreis 218 München-Ost um 15,4 

Prozentpunkte besser als das GRÜNEN-Zweitstimmenergebnis, das bei 16,0% lag. Die 
SPD erhielt 16,0% der Zweitstimmen, gefolgt von der FDP, die auf einen Stimmenanteil 
von 14,7% kam. Der Zweitstimmenanteil der AfD lag bei 8,7%. DIE LINKE erreichte im 
Münchner Osten 7,6%. 

 
• Im Wahlkreis 219 München-Süd dominierte die CSU mit 29,8% der Zweitstimmen. Die 

GRÜNEN kamen auf 17,4%, die SPD auf 16,2%. Auf die FDP entfielen 13,3%, die AfD 
8,6% und auf DIE LINKE 8,7%. 

 
• Den höchsten Zweitstimmenanteil im Wahlkreis 220 München-West/Mitte erhielt die CSU 

mit 29,8%. Die GRÜNEN erreichten 18,5% und damit ihr bestes Zweitstimmenergebnis in 
den Münchner Wahlkreisen, gefolgt von der SPD mit 15,9%. Die FDP kam auf 13,7% und 
die AfD auf 7,7% der Zweitstimmen. DIE LINKE erhielt in diesem Wahlkreis 8,6%. 

 
3.3 Ergebnisse in den Wahlbezirken: Zweitstimmen 
 

• In 495 der 617 Urnenwahlbezirke konnte die CSU die Mehrheit erzielen. 
• In 16 Wahlbezirken erreichte dies die SPD. 
• Die GRÜNEN konnten in 102 Wahlbezirken die Mehrheit für sich verbuchen. 
• In 1 Urnenwahlbezirk konnte die FDP die Mehrheit für sich gewinnen. 
• In 1 der Wahlbezirke erhielten CSU und SPD gleichzeitig die Mehrheit, 
• während dies in 2 Wahlbezirken gleichzeitig CSU und GRÜNEN gelang. 

 
3.4 Ergebnisse in den Briefwahlbezirken: Zweitstimmen 
 

• In 303 der 325 Briefwahlbezirke konnte die CSU die Mehrheit erzielen. 
• In keinem der Briefwahlbezirke erreichte dies die SPD. 
• Die GRÜNEN konnten in 22 Briefwahlbezirken die Mehrheit für sich verbuchen. 
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3.5 Die wichtigsten Ergebnisse der Wählerwanderungsanalyse auf Basis der 
Zweitstimmen 
 
Die Bundestagswahl 2017 wird in erster Linie geprägt durch folgende Wählerwanderungen. 
 

• Aus Sicht der CSU: 
o Die CSU weist hohe Verluste an die FDP und die AfD auf. 
o Rund 18 900 CSU-Wähler der letzten Bundestagswahl haben diesmal ihre Stimme der 

FDP gegeben. Zur AfD sind von der CSU rund 13 600 ehemalige CSU-Wähler 
gewechselt. 

o Die CSU hat eine Haltequote von ca. 81%, d.h. 81% der CSU-Wähler der letzten 
Bundestagswahl haben auch diesmal wieder die CSU gewählt. Somit hat die CSU von 
ihrem bisherigen Treuebonus etwas eingebüßt: Bei der letzten Bundestagswahl betrug 
die Haltequote der CSU nämlich noch rund 90%. 

 
• Aus Sicht der SPD: 

o Ähnlich wie die CSU weist auch die SPD vorrangig Verluste auf. 
o Die SPD verliert rund 15 800 Wählerstimmen an die GRÜNEN und rund 15 300 

Wählerstimmen an DIE LINKE. 
o Auch die FDP kann von der SPD profitieren: Rund 9 200 ehemalige SPD-Wähler 

stimmen diesmal für die FDP. 
o Die SPD besitzt eine Haltequote von ca. 66%, d.h. 66% der SPD-Wähler der letzten 

Bundestagswahl haben auch diesmal wieder die SPD gewählt. 
 

• Aus Sicht der GRÜNEN: 
o Die GRÜNEN profitieren vor allem von ehemaligen Nicht- und SPD-Wählern. 
o Durch die Mobilisierung von Nichtwählern gewinnen die GRÜNEN rund 13 100 

Wählerstimmen. 
o Am höchsten fallen jedoch die Zugewinne von der SPD mit rund 15 800 

Wählerstimmen aus. 
o Leichte Verluste weisen die GRÜNEN lediglich gegenüber der DIE LINKE auf (ca. 

1 400 Wählerstimmen). 
o Mit einer Haltequote von ca. 88% haben in München die Wähler der GRÜNEN am 

stärksten ihrer Partei die Treue gehalten. 
 

• Aus Sicht der FDP: 
o Die Wanderungsbewegungen der FDP werden dominiert durch hohe Zugewinne von 

ehemaligen Nichtwählern sowie von ehemaligen CSU- und SPD-Wählern. 
o Allein 19 000 Wählerstimmen kann die FDP durch Mobilisierung von Nichtwählern 

zugewinnen. 
o Rund 18 900 ehemalige CSU- und ca. 9 200 ehemalige SPD-Wählerstimmen wurden 

diesmal zugunsten der FDP abgegeben. 
o Die AfD gibt an die FDP rund 3 600 Wählerstimmen ab. 
o Mit ca. 85% fällt die Haltequote der FDP deutlich höher aus als bei der letzten 

Bundestagswahl vor vier Jahren. Damals waren nur knapp 37% der FDP-Wähler ihrer 
Partei treu geblieben. 
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• Aus Sicht der AfD: 
o Die AfD konnte bei dieser Wahl am besten ehemalige Nichtwähler mobilisieren und 

gewinnt allein dadurch rund 22 000 Wählerstimmen. 
o Hohe Zugewinne kommen auch durch ehemalige CSU-Wähler in Höhe von rund 

13 600 Stimmen. 
o Die AfD verliert ca. 3 600 Stimmen an die FDP, ca. 1 300 an die GRÜNEN und etwa 

1 000 Stimmen an DIE LINKE. 
o Im Vergleich zur Wählerschaft anderer Parteien sind die AfD-Wähler die untreusten. 

Nur 39% der ehemaligen AfD-Wähler haben auch diesmal für die AfD gestimmt, ca. 
55% der AfD-Wähler der Bundestagswahl 2013 haben 2017 eine andere Partei 
gewählt. 

 
• Aus Sicht der DIE LINKE: 

o DIE LINKE konnte vor allem hohe Zugewinne von der SPD verbuchen (15 300 
Wählerstimmen). 

o Ferner profitierte sie durch ehemalige Nichtwähler (ca. 9 100 Wählerstimmen) und 
Wähler der GRÜNEN (ca. 1 400 Wählerstimmen). 

o DIE LINKE konnte ca. 72% ihrer Wähler aus der letzten Bundestagswahl halten. Damit 
waren ihre Wähler treuer als SPD-Wähler, die nur zu 66% ihrer Partei die Treue hielten. 
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absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9  76 042  1 075 55 811 32,2 45 068 26,0  22 726 13,1  16 669 9,6
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2  80 672  1 226 68 255 36,8 39 621 21,3  28 278 15,2  16 451 8,9
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7  73 602  1 086 55 894 33,0 39 873 23,5  23 343 13,8  15 332 9,1
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2  84 062  1 322 64 014 33,3 44 283 23,1  31 385 16,3  17 369 9,0

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5  314 378  4 709 243 974 33,9 168 845 23,4  105 732 14,7  65 821 9,1

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9  76 042  1 075 13 216 7,6 10 351 6,0  2 752 1,6  2 893 1,7
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2  80 672  1 226 13 822 7,4 11 655 6,3  3 223 1,7  2 693 1,5
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7  73 602  1 086 12 921 7,6 12 611 7,4  2 803 1,7  2 679 1,6
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2  84 062  1 322 12 852 6,7 13 569 7,1  3 450 1,8  3 033 1,6

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5  314 378  4 709 52 811 7,3 48 186 6,7  12 228 1,7  11 298 1,6

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9 1 168 0,7    160 0,1 119 0,1  2 188 1,3
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2 1 390 0,7    299 0,2
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7 1 190 0,7    164 0,1 172 0,1  2 415 1,4
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2 1 690 0,9    225 0,1   207 0,1

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5 5 438 0,8    324 0,0 815 0,1  4 603 0,6   207 0,0___________
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FDP

Wahl-
scheine

ungültige
Stimmen

BP

ÖDPFREIE 
WÄHLERAfD DIE LINKE

Die PARTEI

Wahl-
berechtigte Wähler

SPD
Wahl-

scheine
ungültige
Stimmen

1) Die Münchner Wahlkreise setzen sich aus folgenden Stadtbezirken zusammen: 217 München-Nord: Stbez. 3, 4, 10, 11, 12, 24; 218 München-Ost: Stbez. 1, 5, 13, 14, 15, 16; 219 München-Süd: Stbez. 6, 7, 17, 18, 19, 
20; 220 München-West/Mitte: Stbez. 2, 8, 9, 21, 22, 23, 25. Die genaue Bezeichnung ist den Wahlergebnistabellen nach Stadtbezirken zu entnehmen. © Statistisches Amt München

BB

CSU = Christlich-Soziale Union in Bayern e.V., SPD = Sozialdemokratische Partei Deutschlands, GRÜNE = BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP = Freie Demokratische Partei, AfD = Alternative für Deutschland, DIE LINKE 
= DIE LINKE, FREIE WÄHLER = FREIE WÄHLER Bayern, ÖDP = Ökologisch-Demokratische Partei, BP = Bayernpartei, MLPD = Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands, BüSo = Bürgerrechtsbewegung 
Solidarität, Die PARTEI = Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative, BB = BÜRGER-BLOCK e.V. 

Die amtlichen Endergebnisse der Erststimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Wahlkreisen

GRÜNE

MLPD BüSo
Wähler

Wahl-
beteili-
gung
in %

Wahl-
beteili-
gung
in %

Wahlkreis 1)

Wahlkreis 1) Wahl-
berechtigte

CSU

Wahlkreis 1) Wahl-
berechtigte Wähler

Wahl-
beteili-
gung
in %      

              



absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

01 Altstadt - Lehel 13 614 11 070 81,3  5 499 44 4 127 37,4 2 055 18,6 1 995 18,1 1 473 13,4 442 4,0
02 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 32 221 26 465 82,1  12 584 142 7 139 27,1 6 138 23,3 6 121 23,3 2 902 11,0 979 3,7
03 Maxvorstadt 34 632 28 522 82,4  13 978 109 8 776 30,9 6 923 24,4 5 086 17,9 3 370 11,9 1 202 4,2
04 Schwabing West 45 881 37 623 82,0  17 474 172 11 090 29,6 10 301 27,5 6 166 16,5 3 941 10,5 1 879 5,0
05 Au - Haidhausen 39 651 32 383 81,7  14 935 200 8 774 27,3 7 573 23,5 7 746 24,1 2 760 8,6 1 448 4,5
06 Sendling 25 650 20 618 80,4  9 109 121 5 196 25,4 5 428 26,5 3 714 18,1 1 702 8,3 1 204 5,9
07 Sendling - Westpark 35 813 27 810 77,7  11 897 191 8 904 32,2 6 740 24,4 3 714 13,4 2 473 9,0 2 087 7,6
08 Schwanthalerhöhe 16 391 12 895 78,7  5 465 93 2 922 22,8 3 428 26,8 2 833 22,1 1 015 7,9 655 5,1
09 Neuhausen - Nymphenburg 63 111 51 138 81,0  23 520 324 15 784 31,1 12 315 24,2 8 913 17,5 4 704 9,3 3 055 6,0
10 Moosach 30 732 23 067 75,1  9 451 178 7 689 33,6 6 059 26,5 2 332 10,2 1 880 8,2 2 211 9,7
11 Milbertshofen - Am Hart 36 441 25 341 69,5  9 845 216 7 656 30,5 7 132 28,4 2 512 10,0 1 971 7,8 2 583 10,3
12 Schwabing - Freimann 45 689 35 917 78,6  16 438 228 11 944 33,5 8 850 24,8 4 684 13,1 3 705 10,4 2 552 7,2
13 Bogenhausen 55 239 44 847 81,2  20 350 263 18 145 40,7 8 794 19,7 6 196 13,9 4 647 10,4 3 106 7,0
14 Berg am Laim 25 719 18 898 73,5  8 072 134 6 440 34,3 4 279 22,8 2 493 13,3 1 411 7,5 1 803 9,6
15 Trudering - Riem 43 154 34 836 80,7  13 893 213 14 526 42,0 6 575 19,0 4 599 13,3 3 036 8,8 2 678 7,7
16 Ramersdorf - Perlach 61 792 44 879 72,6  17 923 372 16 243 36,5 10 345 23,2 5 249 11,8 3 124 7,0 4 345 9,8
17 Obergiesing - Fasangarten 31 409 23 733 75,6  10 126 143 6 696 28,4 6 086 25,8 3 404 14,4 1 808 7,7 1 911 8,1
18 Untergiesing - Harlaching 34 561 27 602 79,9  12 534 155 8 669 31,6 6 180 22,5 4 504 16,4 2 702 9,8 1 764 6,4
19 Thalkirchen - Obersendling - 
     Forstenried - Fürstenr. - Solln 58 982 46 917 79,5  20 389 296 17 371 37,3 10 198 21,9 5 504 11,8 4 612 9,9 3 900 8,4
20 Hadern 30 310 23 803 78,5  9 547 180 9 058 38,3 5 241 22,2 2 503 10,6 2 035 8,6 2 055 8,7
21 Pasing - Obermenzing 46 944 38 319 81,6  16 213 223 14 279 37,5 8 475 22,2 5 468 14,4 3 572 9,4 2 582 6,8
22 Aubing - Lochhausen - Langwied 27 150 20 923 77,1  7 847 190 8 361 40,3 4 341 20,9 2 141 10,3 1 602 7,7 2 088 10,1
23 Allach - Untermenzing 20 349 16 530 81,2  6 696 116 6 978 42,5 3 079 18,8 1 982 12,1 1 412 8,6 1 340 8,2
24 Feldmoching - Hasenbergl 33 061 23 726 71,8  8 856 172 8 656 36,7 5 803 24,6 1 946 8,3 1 802 7,7 2 789 11,8
25 Laim 35 116 27 129 77,3  11 737 234 8 551 31,8 6 507 24,2 3 927 14,6 2 162 8,0 2 153 8,0
Gesamtstadt 923 612 724 991 78,5  314 378 4 709 243 974 33,9 168 845 23,4 105 732 14,7 65 821 9,1 52 811 7,3
___________

© Statistisches Amt München

Die amtlichen Endergebnisse der Erststimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Stadtbezirken

CSU = Christlich-Soziale Union in Bayern e.V., SPD = Sozialdemokratische Partei Deutschlands, GRÜNE = BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP = Freie Demokratische Partei, AfD = Alternative für Deutschland.
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Wahl- 
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tigte
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Wahlbe-
teiligung
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AfDFDPWahl-
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ungültige 
Stimmen

CSU SPD GRÜNE
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absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

01 Altstadt - Lehel 13 614 11 070 81,3  5 499 44 609 5,5 112 1,0 155 1,4 46 0,4
02 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 32 221 26 465 82,1  12 584 142 2 253 8,6 312 1,2 332 1,3 117 0,4
03 Maxvorstadt 34 632 28 522 82,4  13 978 109 1 781 6,3 335 1,2 466 1,6 79 0,3 29 0,1
04 Schwabing West 45 881 37 623 82,0  17 474 172 2 326 6,2 481 1,3 631 1,7 164 0,4 30 0,1
05 Au - Haidhausen 39 651 32 383 81,7  14 935 200 2 707 8,4 444 1,4 537 1,7 152 0,5
06 Sendling 25 650 20 618 80,4  9 109 121 1 989 9,7 317 1,5 381 1,9 116 0,6 29 0,1
07 Sendling - Westpark 35 813 27 810 77,7  11 897 191 2 057 7,4 480 1,7 470 1,7 201 0,7 24 0,1
08 Schwanthalerhöhe 16 391 12 895 78,7  5 465 93 1 433 11,2 207 1,6 196 1,5 76 0,6
09 Neuhausen - Nymphenburg 63 111 51 138 81,0  23 520 324 3 754 7,4 906 1,8 886 1,7 364 0,7
10 Moosach 30 732 23 067 75,1  9 451 178 1 303 5,7 427 1,9 384 1,7 257 1,1 22 0,1
11 Milbertshofen - Am Hart 36 441 25 341 69,5  9 845 216 1 661 6,6 491 2,0 455 1,8 209 0,8 37 0,1
12 Schwabing - Freimann 45 689 35 917 78,6  16 438 228 2 018 5,7 597 1,7 644 1,8 183 0,5 28 0,1
13 Bogenhausen 55 239 44 847 81,2  20 350 263 2 170 4,9 608 1,4 624 1,4 256 0,6
14 Berg am Laim 25 719 18 898 73,5  8 072 134 1 367 7,3 420 2,2 283 1,5 222 1,2
15 Trudering - Riem 43 154 34 836 80,7  13 893 213 1 716 5,0 702 2,0 448 1,3 280 0,8
16 Ramersdorf - Perlach 61 792 44 879 72,6  17 923 372 3 086 6,9 937 2,1 646 1,5 434 1,0
17 Obergiesing - Fasangarten 31 409 23 733 75,6  10 126 143 2 214 9,4 464 2,0 345 1,5 204 0,9 44 0,2
18 Untergiesing - Harlaching 34 561 27 602 79,9  12 534 155 2 202 8,0 396 1,4 461 1,7 145 0,5 26 0,1
19 Thalkirchen - Obersendling - 
     Forstenried - Fürstenr. - Solln 58 982 46 917 79,5  20 389 296 2 707 5,8 766 1,6 656 1,4 322 0,7 23 0,0
20 Hadern 30 310 23 803 78,5  9 547 180 1 442 6,1 380 1,6 366 1,5 202 0,9 18 0,1
21 Pasing - Obermenzing 46 944 38 319 81,6  16 213 223 2 069 5,4 639 1,7 616 1,6 309 0,8
22 Aubing - Lochhausen - Langwied 27 150 20 923 77,1  7 847 190 1 134 5,5 465 2,2 310 1,5 239 1,2
23 Allach - Untermenzing 20 349 16 530 81,2  6 696 116 745 4,5 308 1,9 236 1,4 315 1,9
24 Feldmoching - Hasenbergl 33 061 23 726 71,8  8 856 172 1 262 5,4 421 1,8 313 1,3 276 1,2 14 0,1
25 Laim 35 116 27 129 77,3  11 737 234 2 181 8,1 613 2,3 457 1,7 270 1,0
Gesamtstadt 923 612 724 991 78,5  314 378 4 709 48 186 6,7 12 228 1,7 11 298 1,6 5 438 0,8 324 0,0
___________

© Statistisches Amt München

ÖDP MLPDWahl-
scheine

DIE LINKE = DIE LINKE, FREIE WÄHLER = FREIE WÄHLER Bayern, ÖDP = Ökologisch-Demokratische Partei, BP = Bayernpartei, MLPD = Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands. 
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Die amtlichen Endergebnisse der Erststimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Stadtbezirken
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absolut in % absolut in % absolut in %

01 Altstadt - Lehel 13 614 11 070 81,3  5 499 44 12 0,1
02 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 32 221 26 465 82,1  12 584 142 18 0,1 12 0,0
03 Maxvorstadt 34 632 28 522 82,4  13 978 109 5 0,0 361 1,3
04 Schwabing West 45 881 37 623 82,0  17 474 172 22 0,1 420 1,1
05 Au - Haidhausen 39 651 32 383 81,7  14 935 200 42 0,1
06 Sendling 25 650 20 618 80,4  9 109 121 20 0,1 401 2,0
07 Sendling - Westpark 35 813 27 810 77,7  11 897 191 24 0,1 445 1,6
08 Schwanthalerhöhe 16 391 12 895 78,7  5 465 93 20 0,2 17 0,1
09 Neuhausen - Nymphenburg 63 111 51 138 81,0  23 520 324 58 0,1 75 0,1
10 Moosach 30 732 23 067 75,1  9 451 178 18 0,1 307 1,3
11 Milbertshofen - Am Hart 36 441 25 341 69,5  9 845 216 25 0,1 393 1,6
12 Schwabing - Freimann 45 689 35 917 78,6  16 438 228 17 0,0 467 1,3
13 Bogenhausen 55 239 44 847 81,2  20 350 263 38 0,1
14 Berg am Laim 25 719 18 898 73,5  8 072 134 46 0,2
15 Trudering - Riem 43 154 34 836 80,7  13 893 213 63 0,2
16 Ramersdorf - Perlach 61 792 44 879 72,6  17 923 372 98 0,2
17 Obergiesing - Fasangarten 31 409 23 733 75,6  10 126 143 25 0,1 389 1,6
18 Untergiesing - Harlaching 34 561 27 602 79,9  12 534 155 22 0,1 376 1,4
19 Thalkirchen - Obersendling - 
     Forstenried - Fürstenr. - Solln 58 982 46 917 79,5  20 389 296 54 0,1 508 1,1
20 Hadern 30 310 23 803 78,5  9 547 180 27 0,1 296 1,3
21 Pasing - Obermenzing 46 944 38 319 81,6  16 213 223 38 0,1 49 0,1
22 Aubing - Lochhausen - Langwied 27 150 20 923 77,1  7 847 190 27 0,1 25 0,1
23 Allach - Untermenzing 20 349 16 530 81,2  6 696 116 16 0,1 3 0,0
24 Feldmoching - Hasenbergl 33 061 23 726 71,8  8 856 172 32 0,1 240 1,0
25 Laim 35 116 27 129 77,3  11 737 234 48 0,2 26 0,1
Gesamtstadt 923 612 724 991 78,5  314 378 4 709 815 0,1 4 603 0,6 207 0,0
___________

Die amtlichen Endergebnisse der Erststimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Stadtbezirken

© Statistisches Amt München
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BüSo Die PARTEI BB

BüSo = Bürgerrechtsbewegung Solidarität, Die PARTEI = Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative, BB = BÜRGER-BLOCK e.V. 
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Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

Gesamtstadt München

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse
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Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

Wahlkreis 217 München-Nord

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse
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Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

Wahlkreis 218 München-Ost

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse
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Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

Wahlkreis 219 München-Süd

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse
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Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse

Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

Wahlkreis 220 München-West/Mitte

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.
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absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9  76 042   668 49 953 28,8 28 903 16,7  29 334 16,9  26 241 15,1
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2  80 672   745 58 483 31,4 29 744 16,0  29 866 16,0  27 459 14,7
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7  73 602   659 50 686 29,8 27 500 16,2  29 560 17,4  22 587 13,3
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2  84 062   778 57 322 29,8 30 617 15,9  35 605 18,5  26 356 13,7

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5  314 378  2 850 216 444 30,0 116 764 16,2  124 365 17,2  102 643 14,2

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9  76 042   668 14 982 8,6 14 302 8,2  1 869 1,1   750 0,4
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2  80 672   745 15 959 8,6 14 124 7,6  2 111 1,1   787 0,4
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7  73 602   659 14 578 8,6 14 694 8,7  1 982 1,2   719 0,4
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2  84 062   778 14 895 7,7 16 638 8,6  1 956 1,0   797 0,4

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5  314 378  2 850 60 414 8,4 59 758 8,3  7 918 1,1  3 053 0,4

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9  76 042   668 1 419 0,8 874 0,5   135 0,1  1 354 0,8
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2  80 672   745 1 546 0,8 942 0,5   158 0,1  1 530 0,8
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7  73 602   659 1 458 0,9 890 0,5   144 0,1  1 467 0,9
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2  84 062   778 1 650 0,9 1 073 0,6   170 0,1  1 560 0,8

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5  314 378  2 850 6 073 0,8 3 779 0,5   607 0,1  5 911 0,8___________

Statistisches Am
t der Landeshauptstadt M
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1) Die Münchner Wahlkreise setzen sich aus folgenden Stadtbezirken zusammen: 217 München-Nord: Stbez. 3, 4, 10, 11, 12, 24; 218 München-Ost: Stbez. 1, 5, 13, 14, 15, 16; 219 München-Süd: Stbez. 6, 7, 17, 18, 19, 
20; 220 München-West/Mitte: Stbez. 2, 8, 9, 21, 22, 23, 25. Die genaue Bezeichnung ist den Wahlergebnistabellen nach Stadtbezirken zu entnehmen. © Statistisches Amt München

Wahlkreis 1) Wahl-
berechtigte Wähler

Wahl-
beteili-
gung
in %

Wahlkreis 1) Wahl-
berechtigte

PIRATEN

Wahlkreis 1)

CSU = Christlich-Soziale Union in Bayern e.V., SPD = Sozialdemokratische Partei Deutschlands, GRÜNE = BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP = Freie Demokratische Partei, AfD = Alternative für Deutschland, DIE LINKE 
= DIE LINKE, FREIE WÄHLER = FREIE WÄHLER Bayern, PIRATEN = Piratenpartei Deutschland, ÖDP = Ökologisch-Demokratische Partei, BP = Bayernpartei, NPD = Nationaldemokratische Partei Deutschlands, 
Tierschutzpartei = PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ.  
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Die amtlichen Endergebnisse der Zweitstimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Wahlkreisen



absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9  76 042   668 79 0,0 38 0,0   360 0,2   541 0,3
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2  80 672   745 79 0,0 43 0,0   366 0,2   563 0,3
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7  73 602   659 79 0,0 50 0,0   378 0,2   625 0,4
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2  84 062   778 52 0,0 71 0,0   417 0,2   728 0,4

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5  314 378  2 850 289 0,0 202 0,0  1 521 0,2  2 457 0,3

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9  76 042   668 40 0,0 266 0,2  1 590 0,9   174 0,1
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2  80 672   745 56 0,0 262 0,1  1 576 0,8   159 0,1
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7  73 602   659 30 0,0 241 0,1  1 655 1,0   157 0,1
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2  84 062   778 58 0,0 266 0,1  1 823 0,9   179 0,1

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5  314 378  2 850 184 0,0 1 035 0,1  6 644 0,9   669 0,1

absolut in %

217 München-Nord  226 436  174 196 76,9  76 042   668   324 0,2
218 München-Ost  239 169  186 913 78,2  80 672   745   355 0,2
219 München-Süd  216 725  170 483 78,7  73 602   659   344 0,2
220 München-West/Mitte  241 282  193 399 80,2  84 062   778   388 0,2

Gesamtstadt  923 612  724 991 78,5  314 378  2 850  1 411 0,2___________

Statistisches Am
t der Landeshauptstadt M

ünchen

1) Die Münchner Wahlkreise setzen sich aus folgenden Stadtbezirken zusammen: 217 München-Nord: Stbez. 3, 4, 10, 11, 12, 24; 218 München-Ost: Stbez. 1, 5, 13, 14, 15, 16; 219 München-Süd: Stbez. 6, 7, 17, 18, 19, 
20; 220 München-West/Mitte: Stbez. 2, 8, 9, 21, 22, 23, 25. Die genaue Bezeichnung ist den Wahlergebnistabellen nach Stadtbezirken zu entnehmen. © Statistisches Amt München
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Die amtlichen Endergebnisse der Zweitstimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Wahlkreisen

MLPD = Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands, BüSo = Bürgerrechtsbewegung Solidarität, BGE = Bündnis Grundeinkommen – Die Grundeinkommenspartei, DiB = DEMOKRATIE IN BEWEGUNG, DKP = 
Deutsche Kommunistische Partei, DM = Deutsche Mitte – Politik geht anders…, Die PARTEI = Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative, Gesundheitsforschung = Partei 
für Gesundheitsforschung, V-Partei³ = V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer.  

DiB

Die PARTEI Gesundheits-
forschung

Wahl-
berechtigte Wähler

Wahl-
beteili-
gung
in %

Wahl-
scheine

Wahlkreis 1) Wahl-
berechtigte



absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

01 Altstadt - Lehel 13 614 11 070 81,3  5 499 25 3 380 30,6 1 389 12,6 2 089 18,9 2 422 21,9 539 4,9
02 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 32 221 26 465 82,1  12 584 82 6 215 23,6 3 692 14,0 6 759 25,6 4 430 16,8 1 180 4,5
03 Maxvorstadt 34 632 28 522 82,4  13 978 55 7 461 26,2 4 057 14,3 6 228 21,9 5 452 19,2 1 434 5,0
04 Schwabing West 45 881 37 623 82,0  17 474 106 9 843 26,2 6 173 16,5 7 940 21,2 6 224 16,6 2 215 5,9
05 Au - Haidhausen 39 651 32 383 81,7  14 935 115 7 585 23,5 5 016 15,5 8 033 24,9 4 670 14,5 1 684 5,2
06 Sendling 25 650 20 618 80,4  9 109 72 4 930 24,0 3 482 16,9 4 713 22,9 2 389 11,6 1 385 6,7
07 Sendling - Westpark 35 813 27 810 77,7  11 897 102 8 268 29,8 4 751 17,1 4 759 17,2 3 463 12,5 2 344 8,5
08 Schwanthalerhöhe 16 391 12 895 78,7  5 465 63 2 667 20,8 2 137 16,7 3 201 24,9 1 511 11,8 756 5,9
09 Neuhausen - Nymphenburg 63 111 51 138 81,0  23 520 168 14 080 27,6 8 308 16,3 10 177 20,0 7 252 14,2 3 549 7,0
10 Moosach 30 732 23 067 75,1  9 451 98 7 109 31,0 4 156 18,1 3 095 13,5 2 779 12,1 2 514 10,9
11 Milbertshofen - Am Hart 36 441 25 341 69,5  9 845 146 7 128 28,3 4 878 19,4 3 391 13,5 2 934 11,6 2 828 11,2
12 Schwabing - Freimann 45 689 35 917 78,6  16 438 129 10 402 29,1 5 549 15,5 6 114 17,1 6 163 17,2 2 880 8,0
13 Bogenhausen 55 239 44 847 81,2  20 350 142 15 039 33,6 6 597 14,8 6 540 14,6 8 071 18,1 3 647 8,2
14 Berg am Laim 25 719 18 898 73,5  8 072 79 5 721 30,4 3 321 17,6 2 661 14,1 2 248 11,9 2 049 10,9
15 Trudering - Riem 43 154 34 836 80,7  13 893 145 12 509 36,1 5 123 14,8 4 890 14,1 5 064 14,6 3 113 9,0
16 Ramersdorf - Perlach 61 792 44 879 72,6  17 923 239 14 249 31,9 8 298 18,6 5 653 12,7 4 984 11,2 4 927 11,0
17 Obergiesing - Fasangarten 31 409 23 733 75,6  10 126 108 6 180 26,2 4 090 17,3 4 317 18,3 2 693 11,4 2 158 9,1
18 Untergiesing - Harlaching 34 561 27 602 79,9  12 534 89 7 913 28,8 4 125 15,0 5 568 20,2 3 851 14,0 2 005 7,3
19 Thalkirchen - Obersendling - 
     Forstenried - Fürstenr. - Solln 58 982 46 917 79,5  20 389 188 15 315 32,8 7 196 15,4 6 950 14,9 7 066 15,1 4 420 9,5
20 Hadern 30 310 23 803 78,5  9 547 100 8 080 34,1 3 856 16,3 3 253 13,7 3 125 13,2 2 266 9,6
21 Pasing - Obermenzing 46 944 38 319 81,6  16 213 147 12 600 33,0 5 959 15,6 6 407 16,8 5 565 14,6 3 076 8,1
22 Aubing - Lochhausen - Langwied 27 150 20 923 77,1  7 847 131 7 509 36,1 3 431 16,5 2 471 11,9 2 378 11,4 2 322 11,2
23 Allach - Untermenzing 20 349 16 530 81,2  6 696 48 6 311 38,3 2 467 15,0 2 124 12,9 2 165 13,1 1 568 9,5
24 Feldmoching - Hasenbergl 33 061 23 726 71,8  8 856 134 8 010 34,0 4 090 17,3 2 566 10,9 2 689 11,4 3 111 13,2
25 Laim 35 116 27 129 77,3  11 737 139 7 940 29,4 4 623 17,1 4 466 16,5 3 055 11,3 2 444 9,1
Gesamtstadt 923 612 724 991 78,5  314 378 2 850 216 444 30,0 116 764 16,2 124 365 17,2 102 643 14,2 60 414 8,4
___________

Die amtlichen Endergebnisse der Zweitstimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Stadtbezirken

CSU = Christlich-Soziale Union in Bayern e.V., SPD = Sozialdemokratische Partei Deutschlands, GRÜNE = BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP = Freie Demokratische Partei, AfD = Alternative für Deutschland.
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ungültige 
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CSU SPD GRÜNE

© Statistisches Amt München
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absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

01 Altstadt - Lehel 13 614 11 070 81,3  5 499 25 805 7,3 59 0,5 23 0,2 80 0,7 18 0,2
02 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 32 221 26 465 82,1  12 584 82 2 818 10,7 145 0,5 106 0,4 140 0,5 63 0,2
03 Maxvorstadt 34 632 28 522 82,4  13 978 55 2 523 8,9 199 0,7 103 0,4 227 0,8 56 0,2
04 Schwabing West 45 881 37 623 82,0  17 474 106 3 325 8,9 294 0,8 141 0,4 312 0,8 108 0,3
05 Au - Haidhausen 39 651 32 383 81,7  14 935 115 3 481 10,8 248 0,8 146 0,5 287 0,9 110 0,3
06 Sendling 25 650 20 618 80,4  9 109 72 2 352 11,4 212 1,0 82 0,4 154 0,7 88 0,4
07 Sendling - Westpark 35 813 27 810 77,7  11 897 102 2 369 8,5 322 1,2 143 0,5 251 0,9 148 0,5
08 Schwanthalerhöhe 16 391 12 895 78,7  5 465 63 1 698 13,2 117 0,9 82 0,6 90 0,7 47 0,4
09 Neuhausen - Nymphenburg 63 111 51 138 81,0  23 520 168 4 733 9,3 483 0,9 192 0,4 492 1,0 245 0,5
10 Moosach 30 732 23 067 75,1  9 451 98 1 780 7,7 312 1,4 100 0,4 198 0,9 192 0,8
11 Milbertshofen - Am Hart 36 441 25 341 69,5  9 845 146 2 262 9,0 356 1,4 149 0,6 228 0,9 166 0,7
12 Schwabing - Freimann 45 689 35 917 78,6  16 438 129 2 766 7,7 357 1,0 152 0,4 301 0,8 149 0,4
13 Bogenhausen 55 239 44 847 81,2  20 350 142 2 698 6,0 426 1,0 143 0,3 356 0,8 183 0,4
14 Berg am Laim 25 719 18 898 73,5  8 072 79 1 579 8,4 276 1,5 83 0,4 143 0,8 145 0,8
15 Trudering - Riem 43 154 34 836 80,7  13 893 145 1 983 5,7 475 1,4 146 0,4 286 0,8 191 0,6
16 Ramersdorf - Perlach 61 792 44 879 72,6  17 923 239 3 578 8,0 627 1,4 246 0,6 394 0,9 295 0,7
17 Obergiesing - Fasangarten 31 409 23 733 75,6  10 126 108 2 488 10,5 362 1,5 119 0,5 195 0,8 152 0,6
18 Untergiesing - Harlaching 34 561 27 602 79,9  12 534 89 2 515 9,1 243 0,9 106 0,4 246 0,9 102 0,4
19 Thalkirchen - Obersendling - 
     Forstenried - Fürstenr. - Solln 58 982 46 917 79,5  20 389 188 3 275 7,0 559 1,2 165 0,4 409 0,9 238 0,5
20 Hadern 30 310 23 803 78,5  9 547 100 1 695 7,2 284 1,2 104 0,4 203 0,9 162 0,7
21 Pasing - Obermenzing 46 944 38 319 81,6  16 213 147 2 568 6,7 389 1,0 125 0,3 361 0,9 193 0,5
22 Aubing - Lochhausen - Langwied 27 150 20 923 77,1  7 847 131 1 336 6,4 286 1,4 112 0,5 186 0,9 186 0,9
23 Allach - Untermenzing 20 349 16 530 81,2  6 696 48 904 5,5 193 1,2 63 0,4 133 0,8 154 0,9
24 Feldmoching - Hasenbergl 33 061 23 726 71,8  8 856 134 1 646 7,0 351 1,5 105 0,4 153 0,6 203 0,9
25 Laim 35 116 27 129 77,3  11 737 139 2 581 9,6 343 1,3 117 0,4 248 0,9 185 0,7
Gesamtstadt 923 612 724 991 78,5  314 378 2 850 59 758 8,3 7 918 1,1 3 053 0,4 6 073 0,8 3 779 0,5
___________

Die amtlichen Endergebnisse der Zweitstimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Stadtbezirken
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DIE LINKE = DIE LINKE, FREIE WÄHLER = FREIE WÄHLER Bayern, PIRATEN = Piratenpartei Deutschland, ÖDP = Ökologisch-Demokratische Partei, BP = Bayernpartei.
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absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

01 Altstadt - Lehel 13 614 11 070 81,3  5 499 25 5 0,0 66 0,6 3 0,0 1 0,0 25 0,2
02 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 32 221 26 465 82,1  12 584 82 10 0,0 145 0,5 13 0,0 6 0,0 82 0,3
03 Maxvorstadt 34 632 28 522 82,4  13 978 55 11 0,0 158 0,6 14 0,0 4 0,0 50 0,2
04 Schwabing West 45 881 37 623 82,0  17 474 106 22 0,1 244 0,7 17 0,0 7 0,0 88 0,2
05 Au - Haidhausen 39 651 32 383 81,7  14 935 115 17 0,1 246 0,8 14 0,0 9 0,0 80 0,2
06 Sendling 25 650 20 618 80,4  9 109 72 15 0,1 191 0,9 12 0,1 4 0,0 70 0,3
07 Sendling - Westpark 35 813 27 810 77,7  11 897 102 27 0,1 269 1,0 8 0,0 6 0,0 57 0,2
08 Schwanthalerhöhe 16 391 12 895 78,7  5 465 63 13 0,1 127 1,0 4 0,0 7 0,1 35 0,3
09 Neuhausen - Nymphenburg 63 111 51 138 81,0  23 520 168 33 0,1 409 0,8 7 0,0 18 0,0 120 0,2
10 Moosach 30 732 23 067 75,1  9 451 98 21 0,1 241 1,0 8 0,0 6 0,0 49 0,2
11 Milbertshofen - Am Hart 36 441 25 341 69,5  9 845 146 25 0,1 261 1,0 20 0,1 2 0,0 61 0,2
12 Schwabing - Freimann 45 689 35 917 78,6  16 438 129 21 0,1 229 0,6 8 0,0 5 0,0 69 0,2
13 Bogenhausen 55 239 44 847 81,2  20 350 142 28 0,1 300 0,7 11 0,0 3 0,0 76 0,2
14 Berg am Laim 25 719 18 898 73,5  8 072 79 21 0,1 187 1,0 7 0,0 9 0,0 37 0,2
15 Trudering - Riem 43 154 34 836 80,7  13 893 145 30 0,1 309 0,9 10 0,0 8 0,0 61 0,2
16 Ramersdorf - Perlach 61 792 44 879 72,6  17 923 239 57 0,1 422 0,9 34 0,1 13 0,0 87 0,2
17 Obergiesing - Fasangarten 31 409 23 733 75,6  10 126 108 28 0,1 218 0,9 29 0,1 8 0,0 55 0,2
18 Untergiesing - Harlaching 34 561 27 602 79,9  12 534 89 20 0,1 233 0,8 14 0,1 6 0,0 79 0,3
19 Thalkirchen - Obersendling - 
     Forstenried - Fürstenr. - Solln 58 982 46 917 79,5  20 389 188 37 0,1 340 0,7 8 0,0 17 0,0 70 0,1
20 Hadern 30 310 23 803 78,5  9 547 100 17 0,1 216 0,9 8 0,0 9 0,0 47 0,2
21 Pasing - Obermenzing 46 944 38 319 81,6  16 213 147 28 0,1 270 0,7 9 0,0 11 0,0 72 0,2
22 Aubing - Lochhausen - Langwied 27 150 20 923 77,1  7 847 131 29 0,1 190 0,9 7 0,0 9 0,0 31 0,1
23 Allach - Untermenzing 20 349 16 530 81,2  6 696 48 18 0,1 123 0,7 1 0,0 8 0,0 28 0,2
24 Feldmoching - Hasenbergl 33 061 23 726 71,8  8 856 134 35 0,1 221 0,9 12 0,1 14 0,1 43 0,2
25 Laim 35 116 27 129 77,3  11 737 139 39 0,1 296 1,1 11 0,0 12 0,0 49 0,2
Gesamtstadt 923 612 724 991 78,5  314 378 2 850 607 0,1 5 911 0,8 289 0,0 202 0,0 1 521 0,2
___________
NPD = Nationaldemokratische Partei Deutschlands, Tierschutzpartei = PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ, MLPD = Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands, BüSo = Bürgerrechtsbewegung Solidarität, BGE = 
Bündnis Grundeinkommen – Die Grundeinkommenspartei.

© Statistisches Amt München
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Die amtlichen Endergebnisse der Zweitstimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Stadtbezirken

S
tatistisches A

m
t der Landeshauptstadt M

ünchen
Teil B - Seite 15



absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

01 Altstadt - Lehel 13 614 11 070 81,3  5 499 25 29 0,3 2 0,0 7 0,1 76 0,7 6 0,1
02 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 32 221 26 465 82,1  12 584 82 147 0,6 8 0,0 24 0,1 332 1,3 11 0,0
03 Maxvorstadt 34 632 28 522 82,4  13 978 55 91 0,3 3 0,0 39 0,1 279 1,0 14 0,0
04 Schwabing West 45 881 37 623 82,0  17 474 106 125 0,3 6 0,0 29 0,1 307 0,8 27 0,1
05 Au - Haidhausen 39 651 32 383 81,7  14 935 115 132 0,4 15 0,0 39 0,1 366 1,1 25 0,1
06 Sendling 25 650 20 618 80,4  9 109 72 110 0,5 6 0,0 37 0,2 254 1,2 18 0,1
07 Sendling - Westpark 35 813 27 810 77,7  11 897 102 120 0,4 1 0,0 20 0,1 303 1,1 33 0,1
08 Schwanthalerhöhe 16 391 12 895 78,7  5 465 63 90 0,7 3 0,0 23 0,2 180 1,4 10 0,1
09 Neuhausen - Nymphenburg 63 111 51 138 81,0  23 520 168 171 0,3 9 0,0 70 0,1 466 0,9 52 0,1
10 Moosach 30 732 23 067 75,1  9 451 98 54 0,2 7 0,0 36 0,2 223 1,0 40 0,2
11 Milbertshofen - Am Hart 36 441 25 341 69,5  9 845 146 82 0,3 6 0,0 66 0,3 274 1,1 31 0,1
12 Schwabing - Freimann 45 689 35 917 78,6  16 438 129 126 0,4 10 0,0 51 0,1 350 1,0 27 0,1
13 Bogenhausen 55 239 44 847 81,2  20 350 142 122 0,3 5 0,0 49 0,1 297 0,7 32 0,1
14 Berg am Laim 25 719 18 898 73,5  8 072 79 50 0,3 7 0,0 30 0,2 179 1,0 21 0,1
15 Trudering - Riem 43 154 34 836 80,7  13 893 145 101 0,3 9 0,0 38 0,1 254 0,7 24 0,1
16 Ramersdorf - Perlach 61 792 44 879 72,6  17 923 239 129 0,3 18 0,0 99 0,2 404 0,9 51 0,1
17 Obergiesing - Fasangarten 31 409 23 733 75,6  10 126 108 91 0,4 7 0,0 49 0,2 291 1,2 20 0,1
18 Untergiesing - Harlaching 34 561 27 602 79,9  12 534 89 110 0,4 7 0,0 47 0,2 252 0,9 18 0,1
19 Thalkirchen - Obersendling - 
     Forstenried - Fürstenr. - Solln 58 982 46 917 79,5  20 389 188 107 0,2 7 0,0 55 0,1 365 0,8 41 0,1
20 Hadern 30 310 23 803 78,5  9 547 100 87 0,4 2 0,0 33 0,1 190 0,8 27 0,1
21 Pasing - Obermenzing 46 944 38 319 81,6  16 213 147 111 0,3 10 0,0 42 0,1 276 0,7 40 0,1
22 Aubing - Lochhausen - Langwied 27 150 20 923 77,1  7 847 131 58 0,3 11 0,1 39 0,2 136 0,7 20 0,1
23 Allach - Untermenzing 20 349 16 530 81,2  6 696 48 48 0,3 0 0,0 31 0,2 106 0,6 11 0,1
24 Feldmoching - Hasenbergl 33 061 23 726 71,8  8 856 134 63 0,3 8 0,0 45 0,2 157 0,7 35 0,1
25 Laim 35 116 27 129 77,3  11 737 139 103 0,4 17 0,1 37 0,1 327 1,2 35 0,1
Gesamtstadt 923 612 724 991 78,5  314 378 2 850 2 457 0,3 184 0,0 1 035 0,1 6 644 0,9 669 0,1
___________

Die amtlichen Endergebnisse der Zweitstimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Stadtbezirken

DiB = DEMOKRATIE IN BEWEGUNG, DKP = Deutsche Kommunistische Partei, DM = Deutsche Mitte – Politik geht anders…, Die PARTEI = Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 
basisdemokratische Initiative, Gesundheitsforschung = Partei für Gesundheitsforschung.

Gesundheits-
forschungWähler

Wahlbe-
teiligung

in %

Wahl-
scheine

ungültige 
Stimmen

DiB

© Statistisches Amt München

Stadtbezirk
Wahl- 

berech-
tigte

DKP DM Die PARTEI

S
tatistisches A

m
t der Landeshauptstadt M

ünchen
Teil B - Seite 16



absolut in %

01 Altstadt - Lehel 13 614 11 070 81,3  5 499 25 21 0,2
02 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 32 221 26 465 82,1  12 584 82 57 0,2
03 Maxvorstadt 34 632 28 522 82,4  13 978 55 64 0,2
04 Schwabing West 45 881 37 623 82,0  17 474 106 70 0,2
05 Au - Haidhausen 39 651 32 383 81,7  14 935 115 65 0,2
06 Sendling 25 650 20 618 80,4  9 109 72 42 0,2
07 Sendling - Westpark 35 813 27 810 77,7  11 897 102 46 0,2
08 Schwanthalerhöhe 16 391 12 895 78,7  5 465 63 34 0,3
09 Neuhausen - Nymphenburg 63 111 51 138 81,0  23 520 168 104 0,2
10 Moosach 30 732 23 067 75,1  9 451 98 49 0,2
11 Milbertshofen - Am Hart 36 441 25 341 69,5  9 845 146 47 0,2
12 Schwabing - Freimann 45 689 35 917 78,6  16 438 129 59 0,2
13 Bogenhausen 55 239 44 847 81,2  20 350 142 82 0,2
14 Berg am Laim 25 719 18 898 73,5  8 072 79 45 0,2
15 Trudering - Riem 43 154 34 836 80,7  13 893 145 67 0,2
16 Ramersdorf - Perlach 61 792 44 879 72,6  17 923 239 75 0,2
17 Obergiesing - Fasangarten 31 409 23 733 75,6  10 126 108 75 0,3
18 Untergiesing - Harlaching 34 561 27 602 79,9  12 534 89 53 0,2
19 Thalkirchen - Obersendling - 
     Forstenried - Fürstenr. - Solln 58 982 46 917 79,5  20 389 188 89 0,2
20 Hadern 30 310 23 803 78,5  9 547 100 39 0,2
21 Pasing - Obermenzing 46 944 38 319 81,6  16 213 147 60 0,2
22 Aubing - Lochhausen - Langwied 27 150 20 923 77,1  7 847 131 45 0,2
23 Allach - Untermenzing 20 349 16 530 81,2  6 696 48 26 0,2
24 Feldmoching - Hasenbergl 33 061 23 726 71,8  8 856 134 35 0,1
25 Laim 35 116 27 129 77,3  11 737 139 62 0,2
Gesamtstadt 923 612 724 991 78,5  314 378 2 850 1 411 0,2
___________

© Statistisches Amt München

V-Partei³ = V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer.

Die amtlichen Endergebnisse der Zweitstimmen zur Bundestagswahl vom 24.09.2017 in den Münchner Stadtbezirken
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Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

Gesamtstadt München

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse 
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Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

Wahlkreis 217 München-Nord

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse 
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Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

Wahlkreis 218 München-Ost

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse 
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Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

Wahlkreis 219 München-Süd

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse 
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Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

Wahlkreis 220 München-West/Mitte

Stimmenanteile Bundestagswahl 2017

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Gewinne und Verluste gegenüber der Bundestagswahl 2013

Quelle: LH München, Kreisverwaltungsreferat - Wahlamt.

Bundestagswahl 2017 – Wahlergebnisse 
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Amtliche Endergebnisse

Wahlbeteiligung – Stadtbezirke

Legende der Stadt-

bezirke auf Seite 3

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

Wahlbeteiligung – Wahlbezirke

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

Mehrheiten – Stadtbezirke

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

Legende der Stadtbezirke:

1 Altstadt - Lehel 14 Berg am Laim

2 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 15 Trudering - Riem

3 Maxvorstadt 16 Ramersdorf - Perlach

4 Schwabing West 17 Obergiesing – Fasangarten

5 Au - Haidhausen 18 Untergiesing - Harlaching

6 Sendling 19 Thalkirchen - Obersendling -

7       Forstenried - Fürstenried - Solln

8 Schwanthalerhöhe 20 Hadern

9 Neuhausen - Nymphenburg 21 Pasing - Obermenzing

10 Moosach 22 Aubing - Lochhausen - Langwied

11 Milbertshofen - Am Hart 23 Allach - Untermenzing

12 Schwabing - Freimann 24 Feldmoching - Hasenbergl

13 Bogenhausen 25 Laim
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

CSU – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

CSU – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

SPD – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

SPD – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

GRÜNE – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

GRÜNE – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

FDP – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

FDP – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

AfD – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

AfD – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Erststimmen – Amtliche Endergebnisse

DIE LINKE – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

DIE LINKE – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

Mehrheiten – Stadtbezirke

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

Legende der Stadtbezirke:

1 Altstadt - Lehel 14 Berg am Laim

2 Ludwigsvorstadt - Isarvorstadt 15 Trudering - Riem

3 Maxvorstadt 16 Ramersdorf - Perlach

4 Schwabing West 17 Obergiesing – Fasangarten

5 Au - Haidhausen 18 Untergiesing - Harlaching

6 Sendling 19 Thalkirchen - Obersendling -

7 Sendling - Westpark       Forstenried - Fürstenried - Solln

8 Schwanthalerhöhe 20 Hadern

9 Neuhausen - Nymphenburg 21 Pasing - Obermenzing

10 Moosach 22 Aubing - Lochhausen - Langwied

11 Milbertshofen - Am Hart 23 Allach - Untermenzing

12 Schwabing - Freimann 24 Feldmoching - Hasenbergl

13 Bogenhausen 25 Laim
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

CSU – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

CSU – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

SPD – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

SPD – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

GRÜNE – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

GRÜNE – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

FDP – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

FDP – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

AfD – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

AfD – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München
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Bundestagswahl 2017 – Thematische Karten
Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse

DIE LINKE – Anteile – Wahlbezirke (nur Urnenwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

DIE LINKE – Anteile – Briefwahlbezirke (nur Briefwähler)

Geobasisdaten @ GeodatenService München 2017

© Statistisches Amt München

Statistisches Amt der Landeshauptstadt München Teil C - Seite 16



                                                                                                                                                                                

Statistisches Amt der Landeshauptstadt München    Teil D - Seite 01 

Übersicht Teil D 
 
Bundestagswahl 2017 – Wählerwanderungsanalyse 
 Seite 

Grafiken 
Wichtigste Wanderungssalden auf einen Blick ................................................................ D 02 
CSU ................................................................................................................................. D 03 
SPD .................................................................................................................................. D 03 
GRÜNE ............................................................................................................................ D 04 
FDP .................................................................................................................................. D 04 
AfD ................................................................................................................................... D 05 
DIE LINKE ........................................................................................................................ D 05 
Sonstige ........................................................................................................................... D 06 
Nichtwähler ...................................................................................................................... D 06 
Stamm- und Wechselwähler aus Sicht der Bundestagswahl 2017................................... D 07 
Stamm- und Wechselwähler aus Sicht der Bundestagswahl 2013................................... D 08 

Tabellen 
Wählerwanderungen aus Sicht der Bundestagswahl 2017.............................................. D 07 
Wählerwanderungen aus Sicht der Bundestagswahl 2013.............................................. D 08 

Erläuterung der Methodik ................................................................................................. D 09 



19 000

14 400

10 100

17 500

12 600

10 100

18 200

16 100

19 000

12 600

3 600

22 200 3 600

14 400

17 500

6 800

Die CSU hat 2017 im Vergleich zur Vorwahl 2013 rund 31 000 Wählerstimmen verloren, davon 19 000 Stimmen an die FDP.

Die FDP hat 2017 im Vergleich zur Vorwahl 2013 rund 52 000 Wählerstimmen gewonnen, davon allein 19 000 Stimmen von der CSU.

Die wichtigsten Wanderungssalden auf einen Blick    
im Vergleich der Bundestagswahlen 2013 und 2017 in München 

(Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse) 
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Wählerwanderungen bei den Bundestagswahlen 2013 und 2017 in München
Wählersalden aus Sicht der Parteien – Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse 

© Statistisches Amt München

© Statistisches Amt München
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Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten ein Wählerwanderungssaldo zur CSU, negative Werte 
zeigen ein Wanderungssaldo von der CSU weg. 

Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten eine Wählerwanderungssaldo zur SPD, negative Werte 
zeigen ein Wanderungssaldo von der SPD weg. 

Statistisches Amt der Landeshauptstadt München Teil D - Seite 03



Wählerwanderungen bei den Bundestagswahlen 2013 und 2017 in München
Wählersalden aus Sicht der Parteien – Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse 

© Statistisches Amt München

© Statistisches Amt München

+ 19.000 

+ 12.600 

- 600 

+ 3.600 

+ 200 
+ 900 

+ 16.100 

-10 000

-5 000

 0

5 000

10 000

15 000

20 000

25 000

Aus Sicht der FDP 

CSU

SPD

GRÜNE

AfD

DIE LINKE

Sonstige

Nichtwähler

+ 2.000 

+ 10.100 

+ 600 

+ 2.000 

- 1.800 

+ 1.200 

+ 18.200 

-10 000

-5 000

 0

5 000

10 000

15 000

20 000

Aus Sicht der GRÜNEN 

CSU

SPD

FDP

AfD

DIE LINKE

Sonstige

Nichtwähler

Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten ein Wählerwanderungssaldo zu den GRÜNEN, negative 
Werte zeigen ein Wanderungssaldo von den GRÜNEN weg. 

Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten ein Wählerwanderungssaldo zur FDP, negative Werte 
zeigen ein Wanderungssaldo von der FDP weg. 
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Wählerwanderungen bei den Bundestagswahlen 2013 und 2017 in München
Wählersalden aus Sicht der Parteien – Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse 

© Statistisches Amt München

© Statistisches Amt München
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Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten ein Wählerwanderungssaldo zur DIE LINKE, negative Werte 
zeigen ein Wanderungssaldo von der DIE LINKE weg. 

Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten ein Wählerwanderungssaldo zur AfD, negative Werte zeigen 
ein Wanderungssaldo von der AfD weg. 
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Wählerwanderungen bei den Bundestagswahlen 2013 und 2017 in München
Wählersalden aus Sicht der Parteien – Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse 

© Statistisches Amt München

© Statistisches Amt München
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Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten ein Wählerwanderungssaldo zu den Nichtwählern, negative 
Werte zeigen ein Wanderungssaldo von den Nichtwählern weg. 
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Lesebeispiel: Positive Werte bedeuten ein Wählerwanderungssaldo zu den sonstigen Parteien, 
negative Werte zeigen ein Wanderungssaldo von den sonstigen Parteien weg. 
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CSU SPD GRÜNE FDP AfD DIE LINKE Sonstige
Nicht-

wähler

CSU 92,1%  1,9%  2,7%  19,6%  29,1%  2,4%  3,4%  1,2%  

SPD 1,6%  88,2%  9,2%  13,2%  4,3%  31,5%  3,7%  1,1%  

GRÜNE 0,6%  1,1%  65,5%  1,8%  1,8%  5,1%  2,3%  0,5%  

FDP 0,5%  0,8%  1,9%  41,9%  1,4%  1,6%  1,8%  0,4%  

AfD 1,5%  2,3%  2,5%  4,3%  18,0%  3,1%  4,2%  0,8%  

DIE LINKE 0,4%  1,2%  1,0%  1,1%  1,7%  37,0%  3,0%  0,5%  

Sonstige 1,0%  2,1%  1,7%  1,6%  4,3%  6,3%  77,2%  0,8%  

Nichtwähler 2,3%  2,5%  15,5%  16,5%  39,5%  13,0%  4,3%  94,8%  

insgesamt 100,0%  100,0%  100,0%  100,0%  100,0%  100,0%  100,0%  100,0%  

© Statistisches Amt München

© Statistisches Amt München

Lesebeispiel: 92,1% der CSU-Wähler von 2017 haben 2013 bereits die CSU gewählt. 5,6% der CSU-Wähler von 2017 haben 2013 

ihre Stimme einer anderen Partei gegeben. 2,3% der CSU-Wähler von 2017 nahmen an der Bundestagswahl 2013 nicht teil.

Wählerwanderungen bei den Bundestagswahlen 2013 und 2017 in München
Stamm- und Wechselwähler aus Sicht der Bundestagwahl 2017

... in Bezug auf die 

Wahlberechtigten der 

Bundestagswahl 2013

Zusammensetzung der Wahlberechtigten der Bundestagswahl 2017 ...

Lesebeispiel: 92,1% der CSU-Wähler von 2017 haben 2013 bereits die CSU gewählt. 1,6% der CSU-Wähler von 2017 haben 

2013 ihre Stimme der SPD gegeben. 1,9% der SPD-Wähler von 2017 haben bei der Bundestagswahl 2013 die CSU gewählt.

Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse 
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Wie setzt sich die Wählerschaft der einzelnen Parteien zusammen? 
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Wählerwanderungen bei den Bundestagswahlen 2013 und 2017 in München

CSU SPD GRÜNE FDP AfD DIE LINKE Sonstige
Nicht-

wähler
insgesamt

CSU 80,4%  0,9%  1,4%  8,1%  7,1%  0,6%  0,6%  1,0%  100,0%  

SPD 2,2%  65,9%  7,3%  8,7%  1,7%  12,0%  1,0%  1,4%  100,0%  

GRÜNE 1,5%  1,4%  88,5%  2,0%  1,2%  3,3%  1,0%  1,1%  100,0%  

FDP 2,2%  1,9%  4,7%  84,6%  1,7%  1,9%  1,5%  1,5%  100,0%  

AfD 10,7%  9,1%  10,3%  14,9%  36,9%  6,3%  6,0%  5,8%  100,0%  

DIE LINKE 3,1%  4,5%  4,1%  3,9%  3,3%  73,7%  4,2%  3,3%  100,0%  

Sonstige 4,3%  5,0%  4,4%  3,5%  5,4%  7,8%  66,4%  3,1%  100,0%  

Nichtwähler 1,9%  1,1%  7,2%  6,3%  8,9%  2,9%  0,7%  71,2%  100,0%  

© Statistisches Amt München

© Statistisches Amt München

Lesebeispiel: 80,4% der CSU-Wähler von 2013 sind ihrer Partei treu geblieben und haben auch 2017 wieder die CSU gewählt. 

18,6% der CSU-Wähler von 2013 haben 2017 ihre Stimme einer anderen Partei gegeben. 1% der CSU-Wähler von 2013 nahmen 

an der Bundestagswahl 2017 nicht teil.

Stamm- und Wechselwähler aus Sicht der Bundestagwahl 2013
Zweitstimmen – Amtliche Endergebnisse 

Zusammensetzung der 

Wahlberechtigten der 

Bundestagswahl 2013 ...

... in Bezug auf die Wahlberechtigten der Bundestagswahl 2017

Lesebeispiel: 80,4% der CSU-Wähler von 2013 haben 2017 wieder die CSU gewählt. 0,9% der CSU-Wähler von 2013 haben 2017 

ihre Stimme der SPD gegeben. 2,2% der SPD-Wähler von 2013 haben bei der Bundestagswahl 2017 die CSU gewählt.
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Statistische Methodik zur Wählerwanderungsanalyse der Stadt München 
André Klima, Thomas Schlesinger, Paul W. Thurner und Helmut Küchenhoff 

Statistisches Beratungslabor und Geschwister Scholl Institut 
für Politische Wissenschaft der LMU München 

1. Einführung 

Für die Wählerwanderungsanalyse der Stadt München wurde vom Statistischen Beratungslabor der LMU 
eine Studie zur statistischen Methodik durchgeführt. Ziel war es, gebräuchliche Verfahren zu evaluieren und 
eine klare und transparente, wissenschaftlich abgesicherte, nachvollziehbare Strategie zur Schätzung der 
Wählerwanderung in der Praxis zu finden. Die wesentlichen Ergebnisse der Studie und das Vorgehen sind 
im Folgenden kurz beschrieben. In Abschnitt 2 wird die Problemstellung dargestellt. In Abschnitt 3 finden 
sich die zentralen Ergebnisse zum Methodenvergleich, in Abschnitt 4 werden Details zu dem von uns 
verwendeten Verfahren gegeben. 

2. Problemstellung und Datengrundlage 

Da Befragungen am Wahltag, wie sie von verschiedenen Umfrageinstituten durchgeführt werden, aufwändig 
sind, wurden im Folgenden zunächst nur Strategien berücksichtigt, die als Datengrundlage die 
Wahlergebnisse der einzelnen Wahlbezirke verwenden. 

Das Problem bei der Abschätzung der Wählerwanderung besteht dann darin, dass nur die 
Aggregatergebnisse der beiden Wahlen bekannt sind. Wenn die Partei A beispielsweise 100 000 Stimmen 
bei der Wahl 2013 und 130 000 der Stimmen bei der Wahl 2017 bekommen hat, so kann man daraus nicht 
direkt ableiten, wie sich die individuellen Wähler verhalten haben. Ein (unwahrscheinlicher) Extremfall wäre, 
dass alle 130 000 Wähler 2013 eine andere Partei gewählt hatten und dass die 100 000 früheren Wähler zu 
einer anderen Partei gewechselt sind oder nicht gewählt haben. Ein anderer Extremfall wäre, dass alle 
100 000 Wähler aus dem Jahr 2013 die Partei A erneut gewählt haben und dass noch 30 000 Wähler von 
anderen Parteien und von den Nichtwählern hinzugekommen sind. 

Trotz dieser Unbestimmtheit ist es möglich, Methoden zur Schätzung der Wählerwanderung auf der Basis 
von Aggregatergebnissen zu entwickeln. Die Grundidee besteht darin, die einzelnen Wahlergebnisse, die ja 
für alle Wahlkreise jeweils getrennt vorliegen, in geeigneter Weise zu verwenden. Man spricht in der Literatur 
dann allgemein von Ökologischer Inferenz. Darunter versteht man solche Strategien, bei denen aus Daten 
höherer Ebene (hier die Wahlbezirke) auf individuelle Parameter (Wählerwanderung) geschlossen werden 
soll. Dabei ist es notwendig, dass die überprüften Methoden der speziellen Parteienlandschaft Deutschlands 
gerecht werden und Wählerwanderungen zwischen einer Vielzahl an Parteien geschätzt werden können. 
Dafür wurden in der wissenschaftlichen Literatur verschiedene Ansätze vorgeschlagen, die im Rahmen 
unsere Studie verglichen wurden. 

3. Methodenvergleich 

Alle Verfahren benötigen zusätzliche Annahmen, um eine Abschätzung durchführen zu können. Die 
einfachste, aber unrealistische Annahme ist, dass das Wählerwanderungsverhalten in allen Wahlbezirken 
näherungsweise gleich ist. Dies führt zu dem Verfahren der ökologischen Regression nach Goodman 
(1953). Ein weiterer älterer Ansatz ist der von Thomsen (1987). Dieser Ansatz ist komplexer und arbeitet mit 
einem Logit-Modell und der Gleichsetzung von Korrelationen auf Individualebene und auf Ebene der 
Gebietseinheiten. Zur Berechnung wurde von Thomsen eine entsprechende Software zur Verfügung gestellt. 

Neuere Ansätze sind sog. Hierarchische Bayesianische Modelle. Diese sind in der Lage, mögliche 
Schwankungen in dem Wählerwanderungsverhalten zwischen den Bezirken in die Modellierung 
einzubeziehen. Ein Vorschlag aus dieser Modellgruppe ist das Multinomial-Dirichlet Modell von Rosen, 
Jiang, King and Tanner (2001). Zu dieser Strategie gibt es eine Software-Implementierung (eiPack) in dem 
Programmpaket R (Lau, Moore, Kellermann 2007). 

Ein weiterer Vorschlag stammt von Andreadis und Chadjipadelis (2009), der von Kellermann (2011) 
modifiziert wurde. Dabei handelt es sich um iterative Algorithmen, die eine Anwendung von Methoden für 
den 2 x 2 Spezialfall der Ökologischen Inferenz ermöglichen. Die beiden iterativen Algorithmen 
unterscheiden sich leicht in der Reihenfolge bei der Durchführung der einzelnen Schritte. 
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In einer ausführlichen Simulationsstudie wurden die verschiedenen Methoden verglichen. Es stellte sich 
dabei heraus, dass das Multinomial-Dirichlet Modell am besten abschnitt. Die durchschnittliche Abweichung 
(Fehlerquote) lag allerdings immer noch bei ca. 10 - 20%-Punkten, was wohl auf die Grundproblematik der 
Ökologischen Inferenz zurückzuführen ist. Ähnliche Ergebnisse ergaben sich auch bei einer 
Simulationsstudie von Wählerwanderungen im Saarland. Daher wurde das Verfahren nach dem Multinomial-
Dirichlet Modell für die Schätzung der Wählerwanderung in München bei der Bundestagswahl 2017 
ausgewählt. Im folgenden Abschnitt werden einige Details dazu beschrieben. 

4. Die Berechnung der Wählerwanderung in München 

Zur Berechnung der Wählerwanderung mit aggregierten Daten müssen in einem ersten Schritt über die Zeit 
homogene Gebiete gebildet werden. Da es zu großen Veränderungen im Zuschnitt der Wahlbezirke 
gekommen ist, sind größere Anpassungen notwendig. Insgesamt stehen aber 238 Gebietseinheiten in 
München, Wahlbezirke oder zusammengefasste Wahlbezirke, für die Berechnungen zur Verfügung. 

Die Briefwähler werden anteilig auf die entsprechenden Wahlbezirke aufgeteilt. Dazu wird die Zuordnung der 
Wahlbezirke zu den Briefwahlbezirken genutzt. Wenn vorhanden werden auch die Informationen zur Zahl 
der Wahlscheinbeantragungen bei der Verteilung genutzt. In der Simulationsstudie zeigte sich nämlich, dass 
bei Verteilung der Briefwähler bessere Ergebnisse erreicht werden können. 

Veränderungen bei der Zahl der Wahlberechtigten in den Wahlbezirken werden durch eine proportionale 
Anpassung der Wahlergebnisse ausgeglichen. Dies bedeutet im Detail, dass das Wahlergebnis in Prozent 
bei der Bundestagswahl 2013 für jede Partei gewahrt wird, während die Zahl der Stimmen so angepasst 
wird, dass sie in der Summe der Zahl der Wahlberechtigten bei der Bundestagswahl 2017 entspricht. Bei 
diesem Vorgehen wird impliziert, dass sich das Wahlverhalten durch die veränderte Zahl der 
Wahlberechtigten nicht strukturell geändert hat. Ein Nebeneffekt dieser Anpassung ist jedoch, dass die 
absoluten Stimmergebnisse für eine Partei nicht mehr mit dem Wahlergebnissen übereinstimmen müssen. 

Ungültige Stimmen werden bei der Datenaufbereitung den Nichtwählern zugeschlagen. 

Mit den so aufbereiteten Daten wird anschließend die Wählerwanderung mit dem Multinomial-Dirichlet 
Modell berechnet. Die Ergebnisse können als absolute Anzahlen, Anteile der Wähler der ersten Wahl 
(„Wohin sind die Wähler gegangen?“) und als Anteile der Wähler bei der zweiten Wahl („Woher kommen 
meine Wähler?“) dargestellt werden. Gebräuchlich ist auch die Darstellung der Wanderungssalden, bei der 
die gegenseitigen Wanderungsströme der Parteien aufgerechnet werden und nur die zahlenmäßigen 
Gewinne an Wählern von einer Partei oder Verluste an eine Partei angegeben werden. 
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